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Stuttgart, 21.07.2010
Seit fast 15 Jahren wird an den Fachhochschulen vermehrt angewandte Forschung  betrieben. 
Die angewandte Forschung zeichnet sich aus durch Wirtschaftsnähe und Praxisorientierung 
und verhilft vielen Entwicklungen zur Marktreife. Die Hochschule für Technik Stuttgart ist der-
zeit unter Deutschlands Fachhochschulen herausragend erfolgreich in der europäischen For-
schung. Für den weiteren Ausbau von neuen Forschungsfeldern und -kooperationen im welt-
größten Forschungsrahmenprogramm erhält die Hochschule nun Fördergelder vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF). Im Rahmen seines Förderprogramms 
„Forschung an Fachhochschulen“ unterstützt das BMBF die Beteiligung von Fachhochschulen 
am 7.ten Europäischen Forschungsrahmenprogramm (FP7), dem weltweit größten Forschungs-
programm. Dazu wurde die neue Förderlinie „ProfilEU“ aufgesetzt. 

Ziel des BMBF ist es zum einen, das an deutschen Fachhochschulen vorhandene hohe anwen-
dungsnahe FuE-Potential auch auf europäischer Ebene stärker verfügbar zu machen und zum 
anderen Deutschland als Wissenschafts- und Innovationsstandort zu profilieren. Wirtschaftsnähe, 
Praxisorientierung und Flexibilität sowie ausgeprägte Forschungsprofile in Technologiefeldern, 
die sich an den thematischen Prioritäten der Hightech-Strategie der Bundesregierung als auch an 
den Themenschwerpunkten des FP7 orientieren sind besondere Eigenschaften der Fachhoch-
schulen, die sie als Forschungspartner interessant macht. 
Deshalb werden die Anträgen im Programm „Kooperation“ des FP7 gefördert. Dieses Programm 
hat zum Ziel, europaweite Forschungsprojekte zwischen Industrie, Forschungszentren und Hoch-
schulen zu fördern. So wird Spitzenforschung unterstützt, in der Lösungswege für die aktuellen 
großen gesellschaftlichen Herausforderungen entwickelt werden. Themenschwerpunkte sind 
u.a.: Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT), Energie, Umwelt, Gesundheit, Ver-
kehr und Sicherheit. 

Die HFT Stuttgart ist unter den Fachhochschulen Deutschlands aktuell auf europäischer Ebene 
herausragend erfolgreich. Unter den derzeit von Fachhochschulen koordinierten europäischen 
Forschungsprojekten, hat das von der HFT Stuttgart koordinierte POLYCITY Projekt mit 8 Mio. 
Euro Gesamtförderung das größte Budget. An der HFT Stuttgart laufen im Moment drei Projekte 
(POLYCITY, CITYNET, SOLNET) im Europäischen Forschungsrahmenprogramm von denen zwei 
(POLYCITY, CITYNET) von der HFT Stuttgart koordiniert werden. Aufgrund dieser Erfolgsquote 
hat das BMBF Frau Prof. Dr. Ursula Eicker, Leiterin des Instituts für angewandte Forschung (IAF) 
und Leiterin des zafh.net an der HFT Stuttgart, als Expertin zur Auftaktkonferenz „Forschung an 
Fachhochschulen - Erfolgreich in Europa“ eingeladen. Mit den Geldern des BMBF plant die HFT 
Stuttgart die Antragstellung in den Bereichen IKT und Energie. Forschungsschwerpunkte sind 
hier die optimierte energieeffiziente Gebäudeautomation basierend auf innovativen IT Technolo-
gien (IKT) sowie die Entwicklung eines solaren Klimatisierungssystems (Energie).
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Hochschule für Technik Stuttgart
Tradition und Innovation – das charakterisiert die Hochschule für Technik Stuttgart. 1832 als Winterschu-
le für Bauhandwerker gegründet, bietet die HFT Stuttgart heute ein breites Spektrum an akkreditierten 
Bachelor-Master-Studiengängen an. In drei Fakultäten stehen insgesamt 12 Bachelor- und 13 Master-
Studiengänge zur Wahl. An der HFT Stuttgart wird praxisnah und in kleinen Gruppen ausgebildet. Rund 
100 Professorinnen und Professoren unterrichten circa 3000 Studierende, unterstützt von über 170 Lehr-
beauftragten. Praktische Studienprojekte oder ein Auslandsstudium an einer der 70 Partnerhochschulen 
weltweit sind in die Studiengänge integriert. Der Campus der HFT Stuttgart liegt, zwischen Stadtgarten und 
Liederhalle, mitten in der Stadt Stuttgart, dem Wirtschaftszentrum Südwestdeutschlands.


